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Wolfen Rözl, Kueffern, für angelegte Raiff 
  an die Prandweinvaß, Poding vnd anders 

No. 21   laut seiner Zetl yber Abbruch bezalt wordn 
  ybers Jahr 
       16 fl. 
 
Leonhardten Mayr, Schlosser, hat auch bej 
  disem Werkh verdient, ist ime vermüg Zetls 

No. 22    bezalt 
         3 fl. 
 
Vmb ain Messing Pippen an dz Schenckhvaß 
  36 kr. vnd fir 2 hilzene Mölterl 11 kr., 
  thuet 
    47 kr. 
 
Für ain lange Pürsten zu Seüberung der 
  Prandweinprennrohr in Gränden 
    10 kr. 
 

Huius fl. 43 kr. 57 
 
[fol. 91v] 

 
Andreen Dötter, Mallern alhie, wegen Keller- 
  züns zur Prandweinlag, die ybrige Zeit, 
  1 fl. 30 kr., vnd Sibilla Forchenmairin 
  1 fl. 39 kr., trifft zusammen, vermüg 

No. 23   Schein bezalt 
et 24130          3 fl. 9 kr. 

 
Hieuorbeschribnem beygebrachtem Holz,  
  105½ Claffter, dem geschwornen 
  Messer Hannsen Carl yeder 6 dn. 
  vnd dem Anrichter 8 dn., zusamen 

No. 25   entricht 
         6 fl. 9 kr. 1 dn. 
 
Mathias Mayr, geweste Prandweinprenner, 
  hat den Dienst biß Bschluß 15. Extracts, 
  30 Wochen, verricht, alsdann verstorben, 
  trifft sein empfangne Wochenlohn Ordinary 
  für Cosst vnd Lohn 2 Gulden, in Summa 
       60 fl. 
   

Huius fl. 69 kr. 18  1 dn. [sic] 
 

                                                 
130 Kein Zeilenumbruch im Original. 


